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1. Spieltag

1. Zirndorfer Badminton-Mannschaft mit deutlicher Niederlage zum Saisonstart in

der Bayernliga Nord! 

Zum Saisonstart gab es beim ESV Flügelrad Nürnberg 2, die sicherlich zu den Topfavo-
riten in der Bayernliga zählen, eine 0:8-Klatsche für den Aufsteiger aus der Bibertstadt.
Das Ergebnis täuscht jedoch etwas über den Spielverlauf hinweg. Durchaus wäre das
eine oder andere Match für die Zirndorfer möglich gewesen. So haben beispielsweise
Pia Rehlinger im Dameneinzel und Thomas Doll im 3. Herreneinzel nur denkbar knapp
im Entscheidungssatz mit 18:21 bzw. 17:21 verloren. Leider war auch im 2. Herrendoppel
(Max Dorner und Thomas Doll) beim 19:21 und 17:21 das Glück nicht auf Seiten der
Bibertstädter. Möglich wäre auch ein Punktgewinn für das stark aufspielende Damen-
doppel Pia Rehlinger und Manuela Ströbel (19:21, 20:22) gewesen. Revanchieren will
sich die 1. Mannschaft im Rückspiel in eigener Halle und den Favoriten ein bisschen
ärgern…

Bernhard Hutter

Badminton

Stefan Maschauer
Jakob-Wassermann-Str. 16 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 99 712
e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Vereinsinternes Duell der 2. und 3. Mannschaft in der Bezirksliga

Freitagabend 19 Uhr, Trainingszeit für alle Bibertstädter. Am letzten Freitag im Oktober
war die Halle dabei voll wie lange nicht mehr. Denn neben dem „normalen“ Betrieb
gesellte sich der erste Spieltag der Bezirksliga 2. Aber auf dem Platz standen nur die
Farben rot und schwarz unseres Vereins, denn es standen sich unsere Zweite und unsere
Dritte gegenüber. Und es sollte nicht nur ein einfaches Training werden, man wollte jeden
Punkt ausspielen. Entsprechend spannend wurden die nächsten zwei Stunden dann
auch. 

Zu Beginn trumpften dabei unsere Aufsteiger von Zirndorf III auf, indem sie sowohl das
erste als auch zweite Herrendoppel für sich verbuchen konnten. Parallel ging das vor
allem im zweiten Satz hart umkämpfte Damendoppel zu Gunsten Zirndorf II aus, und
das trotz wenig gemeinsamer Spielpraxis des neu firmierten Damenduos Christl und
Astrid. Stefan und Jens holten für die Zweite anschließend die Punkte im Herreneinzel,
und auch Andi konnte nach großen Kampf und drei interessanten, aber auch erschöp-
fenden Sätzen die Oberhand gegen Ersatzmann Paddy gewinnen. Doch wer glaubte,
dass der Spielabend damit abgehakt sei, irrte gewaltig, denn im Dameneinzel wurde
ganz stark aufgespielt, beide zeigten ihr ganzes Können. Entsprechend knapp wurde
es am Ende, wobei Astrid in der langen Partie letztlich die Entscheidung für sich erzwang.
Das Sahnehäubchen zum Schluss war jedoch das Mixed. Aufgrund eines fehlenden Mit-
spielers musste dabei Aron aus der Dritten bei der Zweiten aushelfen und spielte äußerst
ungewohnt mit Christl die Paarung gegen das bereits aufeinander eingestimmte Mixed
seiner eigenen Mannschaft, bestehend aus Sabine und Markus. Der erste Durchgang
ging dabei verdient an Zirndorf III, während Durchgang zwei schier kein Ende nahm und
erst mit einem 30:29 von Zirndorf II geholt wurde. Somit musste auch diesmal der Sieger
im Verlängerungssatz ermittelt werden. Und natürlich verlief dieser auf Augenhöhe wie-
derum äußerst knapp, wobei Aron und Christl diesen letztlich mit 21:19 für sich entschei-
den konnten. Mit dem Entstand von 6:2 endete somit ein äußerst ereignisreicher, sehens-
werter Spielabend. 

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

WIDMANN
Elektro-Unternehmen

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.widmann.de
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An dieser Stelle im Namen der Mannschaft ein Dankeschön an Aron, der aufgrund von
Satzungsbestimmungen aufrücken, d.h. gegen seine eigene Mannschaft antreten musste,
trotzdem Sportsgeist bewies und erfolgreich sein Bestes gab. Ebenso der Dank an den
für Aron in der Dritten spielenden Paddy, der nach dem Erfolg im Doppel einen Tag später
weiter mit unserer Vierten jubeln durfte.

Carina Bodes 

DJK Schwabach 2 - TSV Zirndorf 4 (4:4)

Das erste Spiel in der Bezirksklasse A3 bestritt die frisch aufgestiegene vierte Mannschaft
vom TSV Zirndorf auswärts gegen den DJK Schwabach 2. Die wichtigen vier Siegpunkte
konnten das zweite Herrendoppel mit Bayerlein/Krummrei, sowie die Herreneinzel mit
Patrick Horstmann, Christian Weyermann und Mario Fischer holen. Das Damendoppel,
bestehend aus Verena Giese und Eva Beck, konnte sich dagegen leider nicht gegen
das gegnerische Damendoppel durchsetzen. Daher war abzusehen, dass auch das
Dameneinzel kein leichtes Spiel werden würde, weshalb Verena Giese, trotz guter Ball-
wechsel, ihrer Gegnerin unterlag. Hervorzuheben waren das erste Herrendoppel mit
Patrick Horstmann/Mario Fischer und das Mixed mit Christian Weyermann/Eva Beck,
die nur sehr knapp im dritten Satz verloren hatten. Somit konnte sich der TSV Zirndorf 4
mit einem sehr guten Unentschieden in dieser neuen Leistungsklasse behaupten.  

Mario Fischer
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2. Spieltag

Erster Sieg für Zirndorfer Badminton-Mannschaft in der Bayernliga Nord! 

Nach der 0:8-Niederlage gegen Flügelrad Nürnberg zum Auftakt in der Bayernliga Nord
standen am vergangenen Wochenende erneut zwei Spieltage auf dem Programm. Gegen
den haushohen Favoriten, den TSV Ansbach, hagelte es zwar erneut eine deutliche 1:7-
Schlappe, aber es war eine deutliche Leistungssteigerung der Bibertstädter erkennbar.
Vier der sieben verlorenen Spiele konnten die Ansbacher erst im Entscheidungssatz
gewinnen. Den Ehrenpunkt sicherte Thomas Doll mit einer starken kämpferischen Leistung
im dritten Satz mit 21:19.

Mit neuem Selbstvertrauen gestärkt, reisten die Badminton-Cracks zum TSV Lauf zum
„Kellerduell“. Mussten sich Martin Rövenstrunck und Bernhard Hutter im 1. Herrendoppel
noch denkbar knapp mit 20:22 im dritten Satz geschlagen geben, gewannen sowohl
Max Dorner und Thomas Doll, als auch Pia Rehlinger und Manuela Ströbel ihre Doppel.
Nachdem Meike Hartenstein ihr Einzelspiel deutlich gewinnen konnte, holten Max Dorner
und Thomas Doll die entscheidenden Punkte zum 5:3-Sieg. Da fielen die Niederlagen
von Martin Rövenstrunck im 1. Herreneinzel sowie von Pia Rehlinger und Bernhard
Hutter im Mixed nicht mehr ins Gewicht.

Mit dem ersten doppelten Punktgewinn in der Bayernligasaison verschaffen sich die
Zirndorfer ein klein wenig Luft im Abstiegskampf und legten damit hoffentlich den Grund-
stein für den angestrebten Klassenerhalt. Mit derzeit 2:4 Punkten belegen sie einen kom-
fortablen siebten Platz.

Am 8.11.2014 empfangen die Bibertstädter in eigener Halle um 14:30 Uhr den ASV Nie-
derndorf und reisen am 9.11.2014 zum Mitaufsteiger TV Unterdürrbach (Spielbeginn:
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11:00 Uhr). Die weiteren Spiele finden dann am 29.11.2014 beim TV Ochsenfurt 
(16:00 Uhr) und am 30.11.2014 wieder in der Jahnturnhalle um 10:30 Uhr gegen den
TV Marktredwitz-Dörflas statt.

Niederlage für die 2. Mannschaft in der Bezirksliga

Das zweite Spielwochenende führte unsere „Zweite“ nach Schwabach zum DJK 1, die
mit vermeintlicher Bestbesetzung antrat. Auf Seiten der Bibertstädter musste wieder
einmal das Ersatzkarussell angekurbelt werden. Neben Christl Flinta kamen diesmal
erstmals in der Saison unser erfahrener Walter Friedl sowie an diesem Tage der Rookie
Chris Weyermann zum Zuge. Bereits beim übersichtlichen Anfahrtsweg wurden die mög-
lichen Paarungen diskutiert, wohl wissend, dass es an diesem Samstagnachmittag wahr-
lich keine leichte Nuss werden würde. Und tatsächlich sollten es für Alle schwierige
Spiele werden. Mit den Doppelpartien gestartet, trumpften unsere beiden Ersatzherren
auf und gewannen nach sehr guter Leistung das 2. Herrendoppel in zwei engen Sätzen.
Das 1. Herrendoppel sowie unser Damenduo Astrid und Christl mussten sich dagegen
ihren routinierten Gegnern geschlagen geben. Bei den folgenden Herreneinzeln gab es
sehenswerte, lange Ballwechsel, jedoch leider stets zu Gunsten der Heimmannschaft.
Natürlich war es unser Stefan, der über die volle Distanz ging und sich am Ende mit
21:14, 20:22, 18:21 denkbar knapp geschlagen geben musste. Ähnlich spannend verlief
das Dameneinzel, wo Astrid der spielstarken Frau des DJK einen dritten Satz abringen
konnte, aber am Ende unglücklich den Kürzeren zog. Vorerst – denn Astrid zählt bereits
die Tage bis zum Rückspiel und brennt auf Revanche. Zu guter Letzt konnten Christl
und Walter im Mixed die Wogen etwas glätten. Christl zeigte dabei ihre Anglerkünste,
indem sie vor dem Netz gerade im zweiten Satz alles wegfischte, Walter spielte während-
dessen von hinten raus abwechselnd den Teppichklopfer und Wischmeister. Mit dieser
unwiderstehlichen Spielweise konnte zumindest noch ein Trostpunkt zum Endstand von

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34

RECHTSANWALTSKANZLEI
Juliane Steinhofer-Raab Telefon: 0911 - 600 47 10

Rechtsanwältin Telefax: 0911 - 600 47 20

Nürnberger Str. 30 - 90513 Zirndorf E-Mail: steinhofer-raab@t-online.de
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2:6 geholt werden. Am nächsten Spielwochenende soll sich das Blatt dann wieder drehen
und der TSV Zirndorf II zurück auf die Siegerstraße einbiegen. Zumindest freut sich die
Mannschaft auf die anstehenden Heimspiele im November (am 8.11. um 14:30 Uhr

gegen den Tabellenführer Pleinfeld und am 9.11. um 10:00 Uhr gegen Rothenburg)

Carina Bodes

Saisonstart misslungen: Aufsteiger Zirndorf III verliert erneut knapp

Dass es in der Bezirksliga schwieriger wird, das wussten die Spieler vom  Aufsteiger
Zirndorf III. Trotzdem konnte man in den bisherigen beiden Begegnungen gut mithalten
und verlor – wie schon im Spiel gegen Zirndorf II – nur knapp.

DJK Schwabach - TSV 1861 Zirndorf III 5:3 (11:7 Sätze)

Im vorgezogenen Spiel gegen Schwabach, bei denen die Brüder Petrasch mit Bayern-
ligaerfahrung sowie ein neuer 1. Herr an den Start gingen, war schon vor Spielbeginn
klar, dass es nicht einfach werden würde. Somit konnten im 1. Herrendoppel Matthias
Ganzleben/Aron Mohr beim 15/21, 14/21 nicht viel ausrichten. Erstaunlich gut lief das
2. Herrendoppel. Nach vergebenen Satzbällen im 1. Satz verloren Jörg Sprengart/Markus
Burkhardt unglücklich mit 24/26, 21/15 und nach vielen eigenen Fehlern letztendlich im
Entscheidungssatz mit 10/21. 

Einen „Sahnetag“ erwischte hingegen das neu formierte Zirndorfer Damendoppel mit
Corinna Köhler und Sabine Simon. Nach einer Motivationsspritze vor dem Spiel rangen
sie das Schwabacher Doppel mit 21/17, 16/21, 21/17 zum 1:2 Zwischenstand nieder.
Im anschließenden 1. Herreneinzel fand Aron Mohr leider erst zu spät ins Spiel. Gegen
die neue Nummer 1 der Schwabacher verlor er den 2. Satz nach tollen Ballwechseln
sehr knapp mit 16/21, nachdem der erste mit 8/21 an den Hausherren gegangen war.
Ähnlich schwer hatte es im 2. Herreneinzel Matthias Ganzleben, der gegen Oliver Petrasch
mit 10/21, 13/21 das Nachsehen hatte. 

Auf einen Punkt hoffen konnten die Zirndorfer Gäste nach den nächsten beiden Spielen.
Nach zwei hart umkämpften Sätzen mit spannenden Ballwechseln setzte sich Sabine

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Simon nach 19/20 Rückstand noch mit 22/20, 21/18 durch. Den Anschluss zum 3:4
besorgte dann der Ex-Schwabacher Jörg Sprengart im 3. Herreneinzel. Er nutzte die
Schwächen des Gegners perfekt aus und kam somit zu einem nie gefährdeten 21/18,
21/13 Sieg.

Im abschließenden Mixed konnte das Zirndorfer Gespann Corinna Köhler/Markus Burk-
hardt leider nicht an die tollen Leistungen von den Zirndorfer Stadtmeisterschaften
anknüpfen und musste sich klar mit 13/21, 12/21 geschlagen geben.

Den nächsten Versuch, die ersten Punkte in der Bezirksliga zu gewinnen und den derzeit
7. Tabellenplatz zu verlassen startet die 3. Zirndorfer Mannschaft am 8./9.11. in den
beiden Spielen gegen den Tabellennachbarn aus Rothenburg (samstags um 17:00 Uhr
in der Jahnturnhalle) und den Tabellenführer aus Pleinfeld (sonntags um 10:00 Uhr aus-
wärts).

Markus Burkhardt

Aufsteiger Zirndorf 4 in der Erfolgsspur in der Bezirksklasse A

BC Rednitzhembach 1 - TSV Zirndorf 4 (3:5)

Das vorgezogene Auswärtsspiel gegen die erste Mannschaft des BC Rednitzhembach
wurde am 7. Oktober 2014 ausgetragen. Die beiden Herrendoppel Weyermann/Fischer
und Horstmann/Krenzer konnten die ersten Punkte nach jeweils drei Spielsätzen ein-
heimsen. Die  darauffolgenden Herreneinzel mit Patrick Horstmann, Christian Weyermann
und Mario Fischer konnten die Zirndorfer Herren wiederum souverän nach Hause bringen,
so dass die Entscheidung bereits hier zugunsten der Bibertstädter gefallen war. Die Zirn-
dorfer Damen hatten in ihrem Doppel sowie im Einzel mit sehr starken Damen zu kämpfen
und konnten daher leider nicht siegreich vom Platz gehen. Im letzten Spiel verausgabte
sich noch einmal das Mixed. Phillip Krenzer und Eva Beck mussten nach vielen und lan-
gen Ballwechseln eine knappen Niederlage für den TSV Zirndorf einstecken. Trotz der
unglücklichen Niederlage im Mixed triumphierten die Zirndorfer in Rednitzhembach mit
einem 5:3-Sieg und waren somit vorübergehend Tabellenführer der Liga. Weiter so Zirn-
dorf!

TV 1879 Hilpoltstein 1 – TSV Zirndorf 4 (3:5)

Das Sonntagsmatch spielten die Zirndorfer am 12. Oktober 2014 gegen die erste Mann-
schaft des TV 1879 Hilpoltstein. Die ersten beiden Spiele konnten die beiden Herrendoppel
Weyermann/Fischer und Bayerlein/Friedl für sich gewinnen. Während die beiden Her-
reneinzel mit Christian Weyermann und Mario Fischer keine nennenswerten Probleme
mit ihren Gegnern hatten, bahnte sich im Damendoppel mit Verena Giese und Corinna
Köhler eine kleine Sensation an. Die Zirndorfer Damen gewannen ihr erstes Damendoppel
sicher und souverän in zwei Sätzen und waren sichtlich erschöpft, aber zufrieden mit
ihrer großartigen Leistung. Da fiel es nicht ins Gewicht, dass sich das dritte Herreneinzel,
das Dameneinzel und das Mixed leider starken Gegner geschlagen geben mussten. Der
TSV Zirndorf 4 konnte somit einen weiteren Sieg in der neuen Liga verbuchen und sich
damit im oberen Tabellendrittel etablieren. 

Mario Fischer
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Gelungener Saisonauftakt der U17 Mädchenmannschaft 

Die U17 -Mädchenmannschaft des TSV 1861 Zirndorf konnte bei Ihrem ersten BOL-
Spiel gegen den FC Pegnitz (Landesliga  Absteiger) mit einem 0:1 Auswärtssieg die
ersten drei Punkte sichern. 

Beim darauf folgendem  Heimspiel gegen den TSV Brand hat die Mannschaft  mit vielen
tollen Spielzügen und einer überragenden Mannschaftsleistung  weitere drei Punkte
gesichert und verdient mit 3:0 gewonnen.

Auch im 3. BOL Spiel bleibt die Mannschaft ungeschlagen. Bei einem Nerven aufrei-
benden Spiel gegen den FC Ezelsorf konnten die U17 Mädels sich bei einem Endstand
von 2:2, einen Punkt sichern.

Die für die Saison 14/15 für den Bezirk Mittelfranken qualifizierten Mannschaften für die
BOL sind unter anderem: SV 67 Weinberg, TSV Zirndorf, FC Pegnitz, TV 48 Schwabach,
SpVgg Erlangen, FV Obereichstätt, TSV Brand, DSC Weißenburg und FC Ezelsdorf.

Der TSV 1861 Zirndorf kann für die Saison 2014/15 insgesamt 5 Mädchenmannschaften
melden.

Danke an alle, die das mit ihrem Engagement möglich machen.

Informationen und Ergebnisse gibt’s unter www.maedchenfussball-zirndorf.de

Fußball

Harald Schneider
An der Weinleithe 5 · 90513 Zirndorf

Tel. 0151 / 64 30 34 38
e-mail: HaraldSchneider@gmail.com
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Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Alle Jahre wieder!
Die Vorstandschaft der Leichtathletikabteilung lädt sehr herzlich ein 

zur diesjährigen Weihnachtsfeier mit Sportabzeichenübergabe:

Alle Mitglieder unserer Leichtathletikabteilung, aber natürlich
auch die Eltern der bei uns trainierenden Kinder und Jugend-
lichen, sowie alle Sportabzeichenbewerber, die nicht unserer
Abteilung angehören.

Am Samstag, dem 20. Dezember 2014 wollen wir von 15:00
bis 18:00 Uhr in der kleinen TSV-Halle eine gemeinsame
Weihnachtsfeier veranstalten. Neben einem abwechslungsrei-

chen Rahmenprogramm wird auch eine – hoffentlich gut bestückte – Tombola angeboten.
Der Erlös soll unsere Nachwuchsarbeit unterstützen.

Wir bitten alle Eingeladenen, sich diesen Termin im meist vollen Kalender der Vorweih-
nachts¬zeit vorzumerken und freizuhalten. Weitere Informationen folgen
rechtzeitig.

Das Organisationsteam freut sich bereits jetzt auf Ihr / euer Kommen.

Mit sportlichen Grüßen 

Walter Huber Gert Kohl Marcus Grun
1. Abteilungsleiter 2. Abteilungsleiter Jugendleiter

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 1000 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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25. Schülerolympiade in Oberasbach

Die Altenberger Schülerolympiade hat sich mittlerweile in jedem Wettkampfkalender fest
etabliert. Auch dieses Jahr trafen sich am 27. September wieder die Leichtathleten auf
dem Hans-Reif-Sportplatz
in Oberasbach. Vormittags
stand die Kinderleichtath-
letik auf dem Programm.
Hier konnten sich die Kin-
der im Ziel-Weitsprung, bei
der 50 m Hindernis-Sprint-
Pendelstaffel oder beim
abschließenden Sta-
dioncross messen.

Mit Amelie Brandl,

Johanna Westphal, Marc

Röder, Lorenz Bischoff

und Sebastian Rösch

brachten wir eine U10-
Mannschaft an den Start.
Tabea Ujkanov ging zu-
sammen mit den Kindern
der LG Lauf-Pegnitzgrund
auf Punktejagd in der Alter-
sklasse U12. Antonia Müller verstärkte das U8-Team unserer Nachbarn und erkämpfte
sich zusammen mit den Kindern des TSV Altenberg einen tollen 4. Platz.

Unter neuer Leitung!

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächterin: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler, 

in Kürze auch Pizza!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. ab 11.00 Uhr Samstag ab 9.30 Uhr 

Sonntag Ruhetag
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Am Nachmittag durften dann die Routiniers olympische Luft schnuppern.

Mit gleich drei persönlichen Bestleistungen (100 m, Hochsprung und Kugelstoßen) im
Vierkampf konnte sich Annemarie Hummel (W15) den 5. Platz (1636 Punkte) sichern.

Auch der Wettkampfverlauf von Yunus Acar (M13) konnte sich sehen lassen, denn auch
er verabschiedete sich aus der diesjährigen Saison mit Bestleistungen im Weitsprung
und über die 75 m Sprintdistanz.

Nina Distler (W13) schloss mit einem 8. Platz und 1290 Punkten die Sommersaison
ab. Susanna Bischoff (W12) konnte auf Grund des ausgelassenen Hochsprungs nicht
um die vorderen Plätze mitkämpfen.

Wir gratulieren dem TSV Altenberg zum 25. Jubiläum und freuen uns noch auf viele wei-
tere Olympiaden!

Marcus Grun

Jugendvergleichskampf der mittelfränkischen Kreise in Eckental

Zum Saisonabschluss erhielten Miriam Backer, Zoé Brock und Yara Prusko aufgrund
ihrer Leistungen eine Nominierung in die Kreismannschaft (Nürberg/Fürth/Schwabach).

Leider musste Miriam krankheitsbedingt absagen. Zoé kratzte mit 7,99 m (Kugelstoßen)
knapp die 8 m-Marke, war aber bei einer persönlichen Bestleistung von 8,68 m nicht
ganz zufrieden. Besser lief es bei Yara, mit 29,50 m im Ballwurf und der SUPERZEIT
von 2:48,45 Minuten über 800 m gelangen ihr 2 persönliche Bestleistungen.

Herzlichen Glückwunsch vom Trainerstab der Leichtathletik-Abteilung!

Werner Höfler

Zirndorf Stadtmeisterschaften im Laufen 

Zum Saisonende am 11. Oktober haben die TSVler nochmals ordentlich bei ihrem hei-
mischen Stadtlauf im Zirndorfer Stadtpark an der Wallensteinstraße abgeräumt. Insgesamt
gab es 13 Medaillen zu bejubeln, davon 4x Gold, 5x Silber und 4x Bronze.

Hervorzuheben sind in der Altersklassen W8 die Doppelsiege durch Amelie Brandl und
Hanna Roth sowie der Dreifachsieg in der Altersklasse W7 durch Julia Schmidt, Antonia

Müller und Luna-Maria Schöb. Außerdem erliefen sich Vanessa Bayer (W6) und Paula
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Hirn (W9) einen tollen zweiten Platz. Tabea Ujkanov (W10) und Henry Kohl (M7) sicher-
ten sich in ihrem Lauf jeweils den dritten Platz. Mit Daniel Dorant (M11) und Niklas

Bayer (M9) konnte die Leichtathletikabteilung zwei weitere Athleten auf dem ersten Platz
positionieren. Die weiteren TSV-Platzierungen können dem TSV-Ergebnis (Internet) ent-
nommen werden.

Wie jedes Jahr gingen die Kinder aber in erster Linie für ihre Grundschule an den Start.
Ging es doch wie immer um den Schulpokal. Den erhält jeweils die Schule mit den
meisten Teilnehmern. Diesen sicherte sich, wie die Jahre zuvor, die Grundschule I mit
115 gestarteten Kindern, die Grundschule II brachte 62 Schüler/innen an den Start.

Marcus Grun

Ergebnisse

Beim Werfertag am 3. Oktober in Gunzenhausen hat Wolfgang Schoeppe zweimal den
ersten Platz belegt. Den Diskus hat er 25,58 m weit geworfen, mit dem Speer ist er auf
22,22 m (Kunstwurf) gekommen. 

ERGO Direkt Versicherung überreicht Scheck

Dem TSV 1861 Zirndorf, Abteilung Leichtathletik, überreichte Ariane Broll von den ERGO
Direkt Versicherungen am 03.10 2014 im Namen ihres Arbeitsgebers einen Scheck in
Höhe von Euro 1.193,81. 

Herzlichen Dank. Die Leichtathleten freuten sich sehr über diese Spende. Der Betrag
wird zur Anschaffung eines Lattenrostes für die Hochsprungmatte und eine Abdeckplane
verwendet, da der jetzige Lattenrost und die Abdeckplane der Witterung zum Opfer gefal-
len sind.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon  09101 - 88 01
Mobil    0175 - 4 10 52 66



16



17

Stadtspaziergang in Dinkelsbühl am 19.10.2014

In diesem Jahr hatten wir im Oktober
einen Stadtspaziergang in Dinkelsbühl
geplant, denn diese durchaus sehens-
werte Stadt hatte der Skiclub noch
nicht besucht. Der mittelalterliche
Stadtkern ist eine Reise wert und am
Nachmittag kann man das Römerka-
stell in Ruffenhofen  besichtigen.

Um 9 Uhr starteten wir per Bus mit 29
Teilnehmern an der TSV-Turnhalle.
Die am Morgen noch dichten Nebel-
schwaden begannen sich allmählich
zu lichten und bei der Fahrt über die
Autobahn ließ sich allmählich die Sonne blicken, die dann zügig den Nebel wegdampfte.
Wir hatten das Glück, einen goldenen Herbsttag zu erleben. Auf dem Parkplatz Schwe-
denwiese erwarteten uns die beiden bestellten Stadtführerinnen, die uns in anschaulicher,

launiger Weise die Geschichte der
Stadt und ihrer wichtigsten Gebäude
erklärten. Durch das Wörnitztor sind
wir - wie einst die Schweden - in die
Stadt „eingedrungen“, haben u.a. das
alte Rathaus, jetzt Haus der
Geschichte und der Tourist-Info, das
„Brezenfenster“ im Chor des Mün-
sters St. Georg, eine Stiftung der
Bäckerzunft, und den Spitalhof
besichtigt. Um kurz vor zwölf Uhr
haben uns die Stadtführerinnen am
Gasthaus zur Sonne zum Mittages-
sen abgeliefert. Es dauerte etwas, bis

die vorbestellten Essen aufgetragen wurden, da gleichzeitig noch eine Taufgesellschaft
zu verköstigen war.

Auf dem Rückweg zum Busparkplatz haben wir noch einen Blick in das Münster geworfen.
Es ist eine der schönsten spätgotischen Hallenkirchen Süddeutschlands, erbaut 1448-
1499. Elf Pfeilerpaare tragen im Inneren ein abwechslungsreiches Kreuzrippengewölbe.
Die hohen, verhältnismäßig breiten spätgotischen Fenster lassen viel Licht in den Kir-
chenraum fluten. Taufstein, Kanzel und Sakramentshaus sind kunstvolle Steinmetzarbeiten
aus der Erbauungszeit.

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Am Nachmittag haben
wir dann das LIME-
SEUM bei Ruffenhofen
besichtigt. Im Jahre
2005 wurde der Limes
zum UNESCO-Wel-
terbe erklärt. Das in
Sichtweite des ehema-
ligen römischen
Kastells neu gebaute
und 2012 eröffnete
Museum zeigt dem Besucher, wie sich das Leben der Reitersoldaten um 200 n.Chr. am
Limes abgespielt hat. Von einem Aussichtshügel kann man das Kastell selbst sehen,
das durch Hecken und Büsche in der Landschaft dargestellt wird. Anschließend ist ein
Großteil der Teilnehmer nach Wittelshofen gewandert, wo wir in den Wörnitzstuben
Plätze zum Kaffeetrinken reserviert hatten.

Den Abschluss des Ausflugs bildete eine Fahrt auf den Hesselberg, auf dem auch noch
um 5 Uhr am Spätnachmittag viele Ausflügler das schöne Wetter und die weite Aussicht
genießen konnten. Dort oben konnte man auch einige Gleitfallschirmflieger bei Start und
Landung bewundern. Nach einer problemlosen Rückfahrt durch die herbstlich gefärbte
Natur erreichten wir vor 19 Uhr wieder Zirndorf.

Wir danken Uschi Albrecht und Christa Wanner für einen schönen Herbsttag in den Frän-
kischen Landen und hoffen auch im nächsten Jahr wieder auf schönes Wetter bei unserem
Herbstausflug.

Udo Richter

Termine: 

„Fit for Life”: Wir treffen uns jeden Mittwochabend um 19.30 Uhr zur Skirobic in der
großen TSV-Halle. 

Skibasar am 8./9. November 2014
in 90513 Zirndorf, Jahnstraße 2, kleine TSV-Halle, Eingang: Am Eichenhain

ANLIEFERUNG der Verkaufsgegenstände: Samstag, 8. November, von 13.00 bis 16.00 Uhr,  

VERKAUF: Sonntag, 9. November, von 13.00 bis 16.00 Uhr, Einlass bis 15.30 Uhr.

Gekaufte Ski werden kostenlos eingestellt, wenn der Ski beim Skibasar gekauft wurde!

Die Rückgabe der nicht verkauften Gegenstände bzw. die Auszahlung des Geldes bei Verkauf
erfolgt ebenfalls am Sonntag von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Ansprechpartner: 

Udo Richter, Abteilungsleiter Skiclub im TSV 1861 Zirndorf a.V., 
Saturnstr. 6, 90522 Oberasbach,  Tel. 0911 69 37 98.
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Frauen-Power bei der Herbstwanderung

Zur traditionellen Herbstwanderung in die Gegend um Hirschaid trafen sich neun Frauen
und sechs Herren am Parkplatz an der Banderbacher Straße.

Ausgangspunkt war in Hirschaid/ Seigendorf der Parkplatz neben dem Feuerwehrhaus.
Auf Flurbereinigungswegen führte uns Wanderführer Reiner stets bergauf nach Friesen
zur Mittagspause. Im Brauereigasthof Brütting ließen wir uns das Kellerbier und die Frän-
kischen Spezialitäten, Rindfleisch in Meerrettichsauce, Schäufele, Knöchle und Karpfen
zu sehr zivilen Preisen schmecken. 

Weiter ging es bergauf zur Friesener Warte ( 537 m) ü.M.. Der Blick in die Ferne wurde
vom Hochnebel leider eingetrübt. Reiner erklärte uns trotzdem die schemenhaft sichtbaren
Orte am Horizont. 

Von jetzt an ging es nur noch bergab nach Ketschendorf zum Streuselkuchen essen.
Bei Kaffee und Cappuccino ließen wir uns den Kuchen schmecken.

Leichter Nieselregen begleitete uns von Ketschendorf durch den Laubwald zurück zum
Ausgangspunkt nach Seigendorf. Erst auf der Heimfahrt ließ sich die Sonne mal kurz
blicken. Herzlichen Dank unserem Wanderführer Reiner für den schönen Tag.

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Abschlussschleifchen-Turnier

Nach großen Bemühungen, Aushängen einer Liste zum Eintragen und einer Rund-Mail
an alle Mitglieder, hielten es doch einige Mitglieder für nötig sich anzumelden. Bei Beginn
um 12.00 Uhr waren nur 8 Teilnehmer anwesend. Zum Glück kamen fünf Jungs von
unserer Jugendmannschaft. Insgesamt wurden es also doch noch 15  Spieler.

Die Jugend zeigte ihr erlerntes Können; dieses wurde von den Senioren/innen neidlos
anerkannt. Nach drei Spielrunden war die Kaffeepause willkommen. Nun konnten die
Teilnehmer sich selbst ihre Gegenspieler aussuchen. Ab 17.00 Uhr ließen es die meisten
gemütlich ausklingen.

Die Jugendvereinsmeisterschaft fiel ins Wasser ! Die Jungs schafften es leider nicht,
innerhalb von 10 Wochen den vorgegebenen Spielmodus, Jeder gegen Jeden, durch-
zuziehen. Die festgelegten Termine für die Siegerehrung wurden von einer Woche auf
die andere verschoben. Dies ist für mich eine herbe Entäuschung.

Im Winter spielen unsere Damen am Montag ab 17 - 19.00 Uhr in Weiherhof in der
Halle. Anschließend treffen sie sich zum gemütlichen Beisammen sein in der Gaststätte.

Der Senioren-Stammtisch findet wie immer am 1. Montag im Monat in der Gaststätte
„Zur Kurve“ in Leichendorf ab 18.00 Uhr statt.

Für unser Gansessen in Steinbach werden bis 10.11.14 noch Anmeldungen entgegen
genommen.

P.B.

„ Reno“ Härtlein feierte im Oktober seinen 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch von den Tennis-Senioren. Sie wünschen Dir 
Gesundheit und viel Spaß beim Tennis in der Donnerstagsrunde!

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Die „etwas andere“ Wanderung der Volleyball-Freizeitgruppe 2 

Unsere Volleyballmannschaft Freizeitgruppe 2 hat mit 24 Teilnehmern am 3.10.2014,
dank der perfekten Planung von Hans, bei bestem Wetter eine gelungene Rundwanderung
über 19 km durchgeführt. Wir starteten von der Jahnturnhalle aus, wanderten über den
Wiesengrund in Zirndorf, von dort über den Hainberg nach Unterasbach, weiter über
Alt-Oberasbach nach Lind, zum Mittagessen in der „Linder Grube“, von dort weiter in
den Zirndorfer Pinderpark und  in die Zirndorfer Nordstadt und zurück zur Jahn-Turnhalle. 

Da die Wanderung gezielt am jeweiligen Zuhause unserer Zirndorfer und Oberasbacher
Mitspieler und Mitspielerinnen vorbeiführte, haben fünf dieser „Aktiven“ bei mehr oder
weniger langen Zwischenstopps Erfrischungsgetränke, Sekt und teilweise hochprozentigen
Brennstoff, sowie einen kleinen Imbiss bereitgestellt. Damit stieg natürlich die gute Laune
von Haltepunkt zu Haltepunkt stetig an.

Eine große Überraschung bot uns aber unser Senior, Robert Erlenbach, der selbst leider
an der Teilnahme verhindert war. Durch eine großzügige Spende hat er für alle teilneh-
menden Volleyballer mit Partner das Mittagessen mit Getränken in der „Linder Grube“
finanziert.

Dem Robert, aber auch Hans und Elisabeth für Kaffee und Kuchen nach dem Mittagessen
und die Organisation der Wanderung, so wie allen, die uns auf der Wanderung unterwegs
bewirtet haben, gilt unser ganz besonderer Dank. 

Fritz Schmider

Volleyball

Jörg Schreiner
Rosmarinweg 7 · 90768 Fürth

Tel. 756 83 06
e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de





20.11. Vogel Heinz
22.11. Weidner Günter
05.12. Bucher Horst
07.12. Popp Leonhard
14.12. Müller Klaus

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.11. Örterer Astrid
Tust Kathrin

17.11. Fritsch Markus
Mosandl Gisbert
Rövenstrunck Martin
Waßner Angelika

18.11. Jantsch Ruth
19.11. Herrmann Manfred

Müller Stefanie
20.11. Grötsch Birgit

Guttenberger Eva
Hohmann Karin
Persch Sebastian

21.11. Grüner Sonja
Popp-Nowak Paul
Schöll Samantha

22.11. Grötsch Jürgen
Konal Kemal
Reinhardt Peter
Schomberg Irene

23.11. Bayer Brigitte
Fellner Markus
Schuldt Susann
Winkler Hermann

24.11. Maisch Monika
Marx Erich
Zintl Christopher

25.11. Joschko Heinz
26.11. Scheidig Jennifer
27.11. Forster Werner

Odisseas Palaskas
Tschierschwitz

Andreas
28.11. Dollmann Florian

28.11. Ertel Judith
Pietig Rita

29.11. Ehm Betty
Neumann Michael
Schererz Thomas
Scherzer Georg

30.11. Auerochs Robert
01.12. Dietz Thorsten

Gemeinhardt Peter
Junghaus Sascha

02.12. Hilliges Eckhard
Röder Anneliese
Wacker Friedrich

03.12. Weniger Christl
Weyermann Christian

04.12. Batroff Jürgen
Harbeck Philipp
Herm Stefan
Hufnagel Robert
Jantschek Jan
Reuß Maximilian
Studtrucker Helga
Wellhöfer Helga

05.12. Fuckerer Walter
Hummelmann Rolf
Weil Rüdiger

07.12. Hufnagel Peter
Junghaus Anna Maria
Krüger Luca
Langbein Horst
Popp Leonhard
Rhau Hannelore
Saske Michael
Studtrucker Anneliese

08.12. Danesh Zeinali
Schmidt Maximilian
Schuh Bernhard

09.12. Ament Birgit
D´Orfeo Alina
Herget Heidemarie
Reichel Jan Dirk
Sagmeister Johannes
Seyller Peter

10.12. Barnikel Jochen
Schwalb Helmut
Zeiher Udo

11.12. Lüftenegger Klaus
Plöchinger Stefan

12.12. Fuchs Hans
Mundt Johannes
Rauch Peter

13.12. Gierer Jörg
Guttenberger Iris
Käferstein Horst

14.12. Bayer Bernd
Hartig Brigitte
Marr Christopher
Richter Udo
Sponsel Carmen
Vollmar Lisa

15.12. Matyssek Edmund
Papp Christian
Retsch Nina
Wilhelm Andreas




